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An die Ärztekammer
Geschlecht
hat sich gemäß den Bestimmungen des Ärztegesetzes 1998, idgF
1) Bezeichnung der Fachabteilung, Organisationseinheit (Department für ...), Universitätsklinik, Universitätsinstitut, usw.
einer praktischen Ausbildung als Turnusärztin/Turnusarzt unterzogen.
Histologie, Embryologie und Zellbiologie
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Zell-und Matrixbiologie:
•
Struktur und Funktion der Zell- und Matrixbestandteile einschließlich der Ultrastruktur
•
Zellchemie, Zellphysiologie und Molekularbiologie
2.
Histologie, mikroskopische Anatomie und Grundlagen
der makroskopischen Anatomie:
•
Struktur und Funktion der Gewebe, Organe
und Funktionssysteme des Menschen
3.
Vergleichende Histologie und Embryologie:
•
makroskopische Anatomie, Histologie und Embryologie der Wirbeltiere und solcher Tierorganismen, die für Versuche oder als Modelle für entwicklungsbiologische Abläufe Bedeutung haben
4.
Genetik
5.
Embryologie:
•
vorgeburtliche Entwicklung des Menschen
•
Entwicklungsgenetik und experimentelle Embryologie
•
Entwicklungsbiologie und Reproduktionsbiologie
•
klinische Embryologie
6.
Teratologie:
•
angeborene Anomalien und ihre medizinische Bedeutung
7.
Mikroskopische Techniken für den Lichtmikroskopie-
und Ultrastrukturbereich
8.
Methoden der Zell-, Gewebe- und Organkultur
9.
Organisation von Zell- und Gewebebanken:
•
Asservierung von Gewebeproben für weitere Analysen
•
rechtliche Rahmenbedingungen zur Führung
von Zell- und Gewebebanken
•
relevante elektronische Datenbankstrukturen
zur Organisation großer Archive
10.
Stammzellbiologie und Grundlagen der regenerativen Medizin
11.
Biochemische und molekularbiologische Standardmethoden der Zellbiologie
12.
Bildgebende Verfahren der Mikroskopie
13.
Färbemethoden
14.
Umwelt- und arbeitsbedingte Risiken und Erkrankungen:
•
Umgang mit gefährlichen Arbeitsstoffen
•
Mitarbeiterschutz
15.
Gesundheitsberatung, Prävention, fachspezifische Vorsorgemedizin und gesundheitliche Aufklärung
16.
Einschlägige Rechtsvorschriften für die Ausübung des ärztlichen Berufes, insbesondere betreffend das Sozial-, Fürsorge- und Gesundheitswesen, einschließlich entsprechender Institutionenkunde des österreichischen Gesundheitswesens und des Sozialversicherungssystems
17.
Grundlagen der Dokumentation und Arzthaftung
18.
Grundlagen der multidisziplinären Koordination und Kooperation, insbesondere mit anderen Gesundheitsberufen und Möglichkeiten der Rehabilitation
19.
Gesundheitsökonomische Auswirkungen ärztlichen Handelns
20.
Ethik ärztlichen Handelns
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Diagnostik und Differenzialdiagnostik aller am Bau des menschlichen Organismus beteiligten Gewebe, Organe und Organsysteme anhand histologischer Präparate
für Licht- und Elektronenmikroskopie
2.
Materialgewinnung für morphologische, biochemische und molekularbiologische Untersuchungen sowie für
die Lagerung von Zellen, Geweben und Organen
3.
Zell- und Gewebspräparation für morphologische, biochemische und molekularbiologische Untersuchungen
und deren Durchführung
4.
Methoden der Zell-, Gewebe- und Organkultur einschließlich der Kultivierung von Stammzellen und deren Differenzierungsprodukten
5.
„Tissue-Engineering“  - Konstruktion funktioneller
3D-Gewebs- und Organmodelle
6.
Umgang mit Datenbankarchitekturen
7.
Umgang mit den Instrumenten und Geräten zur mikroskopischen Untersuchung im Lichtmikroskopie- 
und Ultrastrukturbereich
8.
Maßnahmen zur fachspezifischen Qualitätssicherung
und Dokumentation
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Diagnostik und Differenzialdiagnostik aller am Bau des menschlichen Organismus beteiligten Gewebe, Organe und Organsysteme anhand histologischer Präparate für Licht- und Elektronenmikroskopie
25
2.
Methoden der Gewinnung von Material für morphologische, biochemische und molekularbiologische Untersuchungen sowie Proben aus Tierexperimenten und von Modellorganismen
25
3.
Methoden der Zell- und Gewebspräparation für morphologische, biochemische und molekularbiologische Untersuchungen, zytologische und histologische Standard- und Spezialfärbungen, histochemische und immunhistochemische Verfahren zum Nachweis biologisch relevanter Moleküle, Techniken der Biochemie und Molekularbiologie
25
4.
Methoden der Zell-, Gewebe- und Organkultur einschließlich der Kultivierung von Stammzellen und deren Differenzierungsprodukten, „Tissue Engineering“-Konstruktion funktioneller 3D-Gewebs- und Organmodelle
25
5.
Licht- und elektronenmikroskopische Standardverfahren
6.
Information und Kommunikation mit Patienten über Vorbereitung, Indikation, Durchführung und Risiken von Untersuchungen (Patientinnen- und Patientengespräch)
7.
Fachspezifische Qualitätssicherung
und Dokumentation
8.
Schriftliche Zusammenfassung, Dokumentation und Bewertung von Krankheitsverläufen sowie der sich daraus ergebenden Prognosen (Fähigkeit zur Erstellung von Attesten, Zeugnissen, etc.)
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zur Hälfte der Ausbildungszeit der Sonderfach-Grundausbildung)
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstand
Anm.: Dieses Blatt kann auf Wunsch der Turnusärztin/des Turnusarztes der ÖÄK zur Verfügung gestellt werden.
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